
Baumpfad Brehm-Insel
Die Brehm-Insel (genannt der Brehm) ist eine Insel 
in der Ruhr. Sie wird durch den Kanal zur Neukircher 
Schleuse von Werden getrennt und befindet sich 
nördlich der Gustav-Heinemann-Brücke (B 224). 

Ausgewählte Bäume des alten Baumbestandes 
auf dem Brehm wurden Ende 2017 von Grün und 
Gruga auf Anregung des Werdener Bürger- und 
Heimatvereins als Baumpfad gekennzeichnet. 

Sie sind nun mit ihren botanischen und deutschen 
Namen auf kleinen Tafeln benannt:

Bergahorn   Acer pseudoplatanus
Blutbuche  Fagus sylvatica f. purpurea
Esche    Fraxinus excelsior
Hainbuche, Weißbuche Carpinus betulus
Linde    Tilia spp.
Mammutbaum  Sequoiadendron giganteum
Platane    Platanus x hispanica
Roteiche   Quercus rubra
Rosskastanie   Aesculus hippocastanum
Silberahorn   Acer saccharinum 
Sommerlinde   Tilia platyphyllos
Spitzahorn   Acer platanoides
Stieleiche   Quercus robur

Folgende junge Bäume waren „Baum des Jahres“:

Feldahorn (2014) Acer campestre 
Winterlinde (2016) Tilia cordata
Esskastanie (2018) Castanea sativa

Der Name der Insel leitet sich von Priem ab und 
bedeutet „Wasser umspielter Saum“. Um die Nutzung 
der Insel wurde lange gerungen. Sie war eine 
Viehwiese mit wechselnden Besitzern und Pächtern. 
Im 19. Jahrhundert pachtete der Tuchmacher 
Huffmann die Insel und danach die Stadt Werden. 

Seitdem steht sie der Öffentlichkeit zu Verfügung und 
wurde gärtnerisch auch unter Beteiligung des Werdener 
Verschönerungsvereins (heute Werdener Bürger- und 
Heimatverein) umgestaltet. Aus dieser Zeit stammt der 
alte Baumbestand auf der Insel. 

Die Brehm-Insel ist heute der Park von Werden für 
Erholung und Freizeit. Ab 2010 wurde die Insel 
freigeschnitten, sodass die alten Bäume wieder zur 
Geltung kommen. Dazu wurden Sichtachsen angelegt um 
bessere Eindrücke zu erhalten. So ist ein bedeutender 
Erholungspark entstanden.

Durch den Baumpfad besteht für Alt und Jung nun die 
Gelegenheit diese Bäume näher kennenzulernen. Bei 
einem Rundgang sieht man nicht nur die Bäume, sondern 
kann sie auch benennen. Besonders für die Jugend ist 
diese Verbindung zur Natur wichtig, denn nur wer die 
Dinge kennt kann sie auch erhalten. 

Den Baumpfad finden Sie auf der Internet-Seite 
des Werdener Bürger- und Heimatvereins unter
www.heimatverein-werden.de

Grün und Gruga, die Bezirksvertretung IX, der 
Werdener Bürger- und Heimatverein und die Sponsoren 
wünschen den Besuchern der Insel weitere Erkenntnisse.
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Die Brehm-Insel (genannt der Brehm) ist eine Insel in 
der Ruhr. Sie wird durch den ,,Heyerstrang” zur 
Neukircher Schleuse von Werden getrennt und befindet 
sich nördlich der Gustav-Heinemann-Brücke (B 224). 
  

Ausgewählte Bäume des alten Baumbestandes 
auf dem Brehm wurden Ende 2017 von Grün und 
Gruga auf Anregung des Werdener Bürger- und 
Heimatvereins als Baumpfad gekennzeichnet.
  

Sie sind mit ihren botanischen und deutschen 
Namen auf kleinen Tafeln benannt:
 

Bergahorn             Acer pseudoplatanus
Blutbuche            Fagus sylvatica f. purpurea
Esche              Fraxinus excelsior
Hainbuche, Weißbuche  Carpinus betulus
Linde                            Tilia spp.
Scheinzypresse             Chamaecyparis lawsoniana
Platane                         Platanus x hispanica
Roteiche                       Quercus rubra
Rosskastanie                Aesculus hippocastanum
Silberahorn                   Acer saccharinum
Sommerlinde                 Tilia platyphyllos
Spitzahorn                    Acer platanoides
Stieleiche                     Quercus robur  

  Folgende Bäume waren „Baum des Jahres“:
Feldahorn      (2015)     Acer campestre  
Winterlinde    (2016)     Tilia cordata
Esskastanie   (2018)     Castanea sativa
Flatterulme    (2019)     Ulmus laevis
Robinie          (2020)     Robinia pseudoacacia
  

Der Name der Insel leitet sich von Priem ab und 
bedeutet „Wasser umspielter Saum“. Um die Nutzung 
der Insel wurde lange gerungen. Sie war eine 
Viehwiese mit wechselnden Besitzern und Pächtern. 
Im 19. Jahrhundert pachtete der Tuchmacher 
Huffmann die Insel und danach die Stadt Werden. 

Seitdem steht sie der Offentlichkeit zu Verfügung und 
wurde gärtnerisch auch unter Beteiligung des Werdener 
Verschönerungsvereins (heute Werdener Bürger- und 
Heimatverein) umgestaltet. Der alte Baumbestand wurde 
Anfang des 20. Jahrhunderts gepflanzt.

Die Brehm-Insel ist heute der Park von Werden für 
Erholung und Freizeit. Ab 2010 wurde die Insel 
freigeschnitten, sodass die alten Bäume wieder zur 
Geltung kommen. Dazu wurden Sichtachsen angelegt um 
bessere Eindrücke zu erhalten. So ist ein bedeutender 
Erholungspark entstanden.

Durch den Baumpfad besteht für Alt und Jung nun die 
Gelegenheit diese Bäume näher kennenzulernen. Bei 
einem Rundgang sieht man nicht nur die Bäume, sondern 
kann sie auch benennen. Besonders für die Jugend ist 
diese Verbindung zur Natur wichtig, denn nur wer die 
Dinge kennt kann sie auch erhalten. 

Den Baumpfad finden Sie auf der Internet-Seite 
des Werdener Bürger- und Heimatvereins unter 
www.heimatverein-werden.de

Grün und Gruga, die Bezirksvertretung IX, der 
Werdener Bürger- und Heimatverein und die Sponsoren 
wünschen den Besuchern der Insel weitere Erkenntnisse.
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